






Markterkundung zum flächendeckenden Breitbandausbau in der Stadt Rödermark


1. Vorbemerkungen

[bookmark: _GoBack]Die Stadt Rödermark hat bereits im November 2011 eine Markterkundung durchgeführt. Da die Stadt ihre damaligen Ausbaupläne aus verschiedenen Gründen nicht umsetzen konnte, ist nunmehr – nicht zuletzt aus beihilferechtlichen Gründen – eine erneute aktuelle Markterkundung notwendig geworden.

Der langfristige Bedarf in den privaten Haushalten und insbesondere bei den in Rödermark ansässigen Gewerbetreibenden macht die Schaffung von Internetzugängen mit wesentlich höheren Anbindungsgeschwindigkeiten als die der Grundversorgung notwendig. Insofern verfolgt die Stadt Rödermark das Ziel, den Auf- und Ausbau von kabelgebundenen Hochgeschwindigkeitsnetzen zur flächendeckenden Breitbandversorgung auf Glasfaserbasis (NGA - Next Generation Access) in unterirdisch verlegten Leerrohren in ihrem Stadtgebiet voranzutreiben.

Im Rahmen dieser Aktivitäten und der Entscheidungsfindungen unter Investitionsaspekten sind dabei neben der Erfassung der jeweils aktuellen Versorgungsstände zudem auch die zukünftigen Ausbaupläne der aktiven Netzbetreiber im Gebiet unserer Stadt im Hinblick auf die Errichtung von kabelgebundenen NGA-Hochgeschwindigkeitsnetzen zu berücksichtigen,

Die Stadt Rödermarkt hat derzeit etwa 28.000 Einwohner sowie etwa 2.500 Unternehmen, die in ihrem Stadtgebiet ansässig sind.

Die Breitbandversorgung soll den Einwohnern und Gewerbetreibenden permanent und ausbaufähig zur Verfügung stehen. Dies betrifft den zukünftigen flexiblen Ausbau zu FTTB/H nach Bedarf (z.B. Erschließung von Bau- und Gewerbegebieten).

Der jeweilige Interessent hat zu erläutern, wie und in welchem Umfang er den Anforderungen nachkommen wird. Von den Interessenten ist zu erläutern, dass es bei einem Anschluss von zusätzlichen Kunden zu keiner Verringerung der Bandbreite oder einem Verlust an Qualität kommen kann.


2. Markterkundung

Vor diesem Hintergrund möchten wir Sie bitten, uns Ihre Ausbauabsichten mitzuteilen, falls folgende Punkte einzeln oder gemeinsam für Ihr Unternehmen zutreffen:

2.1 Ausbauabsichten
a) Beabsichtigt Ihr Unternehmen innerhalb der nächsten drei Jahre ohne öffentliche Förderung (Beihilfen) flächendeckend (zu mindestens 95% aller Anschlüsse in allen Ortsteilen der Stadt) in der Stadt Rödermark den Ausbau eines NGA-Hochgeschwindigkeitsnetzes, das für den privaten Endnutzerkreis eine Übertragungsrate von mindestens 
50 MBit/s Downstream und eine adäquate Upstreamrate ermöglicht, sowie für den gewerblichen Nutzer eine Übertragungsrate von mindestens 25 Mbit/s Downstream und/oder bei entsprechendem Bedarf 25 Mbit/s im Upload ermöglichen wird? Geben Sie bitte auch Ausbaupläne im Mobilfunkbereich an.

Falls ja, benennen Sie bitte die Art der vorgesehenen Anbindungen.

Geben Sie bitte auch Ihre aktuellen Upload- und Downloadgeschwindigkeiten zielgebietsspezifisch an, damit keine unangemessenen Überlagerungen bestehender Infrastruktur erfolgen.

b) Beabsichtigt Ihr Unternehmen innerhalb der nächsten drei Jahre ohne öffentliche Förderung (Beihilfen) teilweise in der Stadt Rödermark den flächendeckenden Ausbau 
(zu mindestens 95% aller Anschlüsse in bestimmten Stadtteilen) eines NGA-Hochgeschwindigkeitsnetzes, das für den privaten Endnutzerkreis eine Übertragungsrate von mindestens 50 MBit/s Downstream und eine adäquate Upstreamrate ermöglicht, sowie für den gewerblichen Nutzer eine Übertragungsrate von mindestens 25 Mbit/s Downstream und/oder bei entsprechendem Bedarf 25 Mbit/s im Upload ermöglichen wird ?
Geben Sie bitte auch Ausbaupläne im Mobilfunkbereich an.

Falls ja, benennen Sie bitte die betroffenen Stadtteile und die Art der vorgesehenen Anbindungen.


2.2 Zu liefernde Unterlagen
Unternehmen, die einen NGA-Breitbandausbau innerhalb der nächsten drei Jahre im Stadtgebiet der Stadt Rödermark vorsehen, werden gebeten, nach Maßgabe dieser Aufforderung Ihre Absichten zu erklären und durch entsprechende Unterlagen zu belegen.

Legen Sie hierzu bitte – soweit möglich – einen Unternehmensplan (Business-Case) nebst einem detaillierten Ausbau- und Zeitplan mit Meilensteinen für den Netzausbau sowie Nachweise für eine adäquate Finanzierung oder sonstige Nachweise bei, die belegen, dass die geplanten Investitionen glaubhaft und plausibel sind. Das angekündigte Vorhaben muss dabei erhebliche Fortschritte bei der Breitbandabdeckung innerhalb des Dreijahreszeitraums vorsehen und der Abschluss der geplanten Investition muss in einer angemessenen Frist von ca. 2 Jahren vorgesehen sein.

Vorausgesetzt wird innerhalb des Dreijahreszeitraums eine Abdeckung von mindestens 75% aller Anschlüsse in den von Ihnen benannten Stadtteilen.


3. Sonstiges
Die Teilnahme an der Markterkundung ist insofern unverbindlich, als mit der Abgabe der Absichtserklärungen noch keine Verpflichtung gegenüber der Stadt entsteht. Allerdings ist die Markterkundung erforderlich für die Durchführung eines eventuellen anschließenden Vergabeverfahrens und kündigt ein Unternehmen im Rahmen dieser Markterkundung den Ausbau an, so wird die Stadt Rödermark ein Verhandlungsverfahren mit dem Ziel einer verbindlichen Vereinbarung der Ausbauziele einleiten..

Eine Erstattung der Kosten, die den Teilnehmern durch die Bearbeitung entstehen, ist ausgeschlossen.

Die Absichtserklärungen mit den erforderlichen Angaben und Unterlagen (siehe Ziffer 2.2.) bitten wir bis zum 4. Juni 2014 bei der Stabsstelle Wirtschaftsförderung der Stadt einzureichen.


Etwaige Fragen zur Markterkundung sind an folgende Kontaktstelle zu richten:


Stadt Rödermark – der Magistrat – 
Stabsstelle Wirtschaftsförderung - InnovationsCentrum Rödermark
Dipl.-Geogr. Till Andrießen (Leitung)
Dieburger Straße 13-17
63322 Rödermark
Telefon: +49 (0) 6074 911 370
Telefax: +49 (0) 6074 911 1370
E-Mail: till.andriessen@roedermark.de 
	
	
	
	



